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Die Trägheit der Studenten

es wirklich wahr daß in der jüngſten Zeit in auffälligemGuſate zu der Vergangenheit der Eifer Bildungstrieb und
Fleiß unter der ſtudirenden Jugend abgenommen hat Gewiß
hört man Klagen genug über die Auswüchfe des Corpslebens
und daß auf dieſem Gebiete gerade ſeit 1870 eine weſentliche
Verſchlimmerung eingetreten iſt läßt ſich füglich nicht beſtreiten
Namentlich ſind die finanziellen Opfer die heute das Corps
leben erfordert ſo groß daß die Lebensgewohnheiten des
Studenten in ſchroffem und unheilvollem Gegenſatze zu dem
Gehalte ſtehen das ſpäter der jnuge Beamte erhält Wer als
Heidelberger Vandale oder als Bonuer Boruſſe alle Freuden
der akademiſchen Freiheit alle Genüſſe der goldenen Jugend
gekoſtet hat der wird ſich ſchwerlich je als Amtsrichter in einer
kleinen Provinzſtadt glücklich fühlen zumal wenn er noch lange
Friſt die Schulden der Corpszeit abzuzahlen hat Aber ſo
berechtigt die Beſchwerden die namentlich der jetzige Kultus
miniſter Dr Boſſe einſt angeſtimmt hat und denen kein geriu
gerer als Fürſt Bismarck beigetreten iſt in mancher Hinſicht
ind ſie treffen doch nur einen verhältnißmäßig kleinen

ruchtheil der Studentenſchaft Denn einerſeits iſt das Trei
ben nicht in allen Corps geſchweige allen Verbindungen gleich
und andererſeits gehört die überwiegende Mehrzahl der aka
demiſchen Bürger heutzutage überhaupt keiner Farbenverbindung
mehr an ein durchgreifender Unterſchied zu den Gewohnheiten
die vor wenigen Menſchenagltern noch herrſchend waren

Ferner iſt es eine begchtenswerthe Thatſache daß die Klagen
über die Trägheit der Studirenden ſich faſt ausſchließlich auf
die juriſtiſche Fakultät beſchränken Auch in den übrigen
Fakultäten ſind ſicherlich manche Uebelſtände vorhanden aber
daß juſt eine früher nie bekannte Trägheit eine Sucht die
Kollegien zu verſäumen die gkademiſche Jugend erfaßt habe
davon iſt dort überall nicht die Rede Theologen Philologen
Mediziner ſie ſind heute juſt ſo eifrig oder ſo läſſig wie ſie
im Durchſchnitt immer waren Wenn aber Männer wie
Boſſe Schmoller Gneiſt ihre warnenden Worte an die jungen
Juriſten richten und leider ſehr zutreffend die üblen Wirkungen
ſchildern die gerade der Unfleiß das Handwerkerthum das
Einpaukerweſen auf den Beamtenſtand ausüben ſo liegt die
Frage nahe ob daran die Hauptſchuld an dem Uebel gerade der
Jugend aufzubürden iſt und nicht vielmehr an einer Stelle
liegt auf die die Jugend keinen Einfluß hat Und dieſe Frage
milß von unbefangenen Beobachtern ſicherlich zu Gunſten der
Jugend beantwortet werden Wie mancher junge Student der
auf dem Gymnaſium das glänzendſte Zeugniß des Fleißes er
halten und verdient hat kam nicht mit den ſchönſten Vorſätzen
zu der alma mater mit dem beſten Willen ſchon vom erſten
Semeſter an ſich in die Geheimniſſe der Rechtswiſſenſchaft zu
vertiefen und ſah nach wenig Monaten mit Schrecken daß er
für ſein Fach und Brot Studium ein halbes Jahr unwider
bringlich verloren hatte War er wirklich mit einem male ein
Müßiggänger geworden Mit nichten er hatte zwar Jn
ſtitutionen und Römiſche Rechtsgeſchichte nur ſo oft beſucht
um die vorſchriftsmäßige An und Abmeldung des Kollegs zu
beſorgen aber er hatte hier ein Stück Litteraturgeſchichte dort
Politik da vielleicht gar Sanskrit gehört und Differentigl
und Jnkegral Rechnung gekrieben Er war fleißig geweſen
wie früher nur nicht in der Jurisprudenz

Dieſe Erfahrung kann man alle Tage machen Wenn nun
alles was iſt vernünftig ſein ſoll ſo heißt das nicht daß es
richtig und gut iſt ſondern ſeine zureichenden Gründe hat
Und dieſes ſondere Verhältniß der juriſtiſchen Fakultät hat
ebenfalls ſeine guten Gründe Es iſt unleugbar daß ſeit
vielen Jahren ein großer Theil aller Kandidaten die die erſte
juriſtiſche Prüfung machen vielleicht ſogar die große Mehrheit
kein regelrechtes Studium der Rechte hinter ſich hat ſondern
ſich nur nothdürftig von einem gewerbsmäßigen Repetenten
hat einpanken laſſen Mancher Repetent an einer einzelnen
Univerſität wie Berlin leiſtet auf dieſem Gebiete Erſtaunliches
er kennt keinen Normalarbeitstag ſondern drillt die jungen
Leute in Kurſen von je ſechs Mann ſechsmal die Woche hält
gber täglich wohl zehn ſolcher Kurſe von je einer Stunde ab
Es läßt ſich nichts r als dieſe Vorbereitung für
die Prüfung denken ie Kandidaten müſſen die ihnen über
gebenen Handbücher Paragraph für Paragraph wörtlich aus
un lernen und werden daun überhört hier und dort fließt
eine Erläuterung ein aber von Wiſſenſchaftlichkeit kann bei
dieſem Geſchäft Platterdings keine Rede ſein Um ſo ſorg
fältiger wird auf Vexir und andere Fragen aufniertfam gemacht
die bei dem Examen vorzukommen pflegen Und darin weiß
der Repetent Beſcheid Denn jeder Kandidat der durch
ine Hände geht muß ihm nachträglich ein Verzeichniß der
Fragen übergeben die von den Examingtoren geſtellt worden
waren Einzelue dieſer Repetenten haben mehr Reſerendare
aunsgebildet als alle juriſtiſchen Fakultäten Deutſchlands zu
ſamen

nd woher komnutt dieſe betrübende und überaus nachtheilige Erſcheinung Weil in vielen Fällen gerade der a
fang es juriſtiſchen Unterrichts ſo wenig dem thatſächlichen
Bedürfniſſe der Gegenwart entſpricht daß auch die fleißigſten
Studenten einfach zum Kolleg hinausgeredet werden Ach
hier iſt die falſche und ungerechte Verallgemeinerung vom
de en giebt vorzügliche Profeſſoren die ſchon die Elemente
d 8 Nömiſchen Rechts mit denen nach alter Ueberlieferung
n Stnudent zu nen pflegt feſſelnd vorzutragen wiſſen
ind namentlich bei der Behandlung entlegeuer Zeiten und

gen überwundener Zuſtäude den Zuſammenhang mit der
zeit nicht verlieren Aber ſie ſind Ausnahmen die die

egel beſtätigen Gemeinhin wird das Römiſche Recht mit
hol Trockenheit einer ermüdenden Eintönigkeit einem

o aſtiſchen Doktrinarisimus traktirt und wird dabei ſo wenig
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enommen daß der Erfolg der Vorleſung verſchwindend iſt
elbſt bei denen die getreulich jedes Wort des Lehrers wie

eine höhere Offenbarung das ganze Semeſter hindurch nach
rn haben Auf die Mehrzahl der Hörer pflegen dieſe

Vorleſungen die Wirkung zu üben die dank einem unzu
treffenden Schluſſe auf die Urſache auf die Trägheit der
Studirenden zurückgeführt wird Der Studirende verſteht
die altrömiſchen Verhältniſſe nicht er weiß nicht weshalb man
an ihnen w ein ſo ſpezielles Jntereſſe nimmt da doch heute
viele ihrer Bedingungen wie beiſpielsweiſe die Sklaverei
mangeln er wird geiſtig förmlich abgetödtet von den Kontro
verfen über den aloeus devrelictus und die insula in flumine
nata Wenn dieſe Art des Studiums früher möglich war ſo
hat ſie ſich allgemach überlebt zumal in einer Zeit lebendiger
nationaler Geſetzgebung und ſozialer Kämpfe

Das Römiſche Recht wird ſeinen großen erziehlichen ſchulen
den Werth für die Jurisprudenz nicht verlieren aber es darf
heute nicht mehr Alpha und Omega des Studiums ſein es
darf vor allem nicht mehr in der Weiſe traktirt werden als
gebe es nichts Vernünftiges außerhalb des corpus juris Die
juriſtiſche Propädeutik muß einen vollkommenen Wandel er
fahren und erſt wenn der Studirende bereits eine gewiſſe
Ueberſicht über die Grenzen ſeines Faches hat in einigen
Grundbegriffen zu Hauſe iſt muß er an das Römiſche Recht
herantreten das dann aber ebenfalls mit der Friſche vor
getragen werden ſollte die exempla docent auch bei
dieſer Materie möglich iſt Item etwelche dieſer Beträch
tungen ließen ſich auf die Behandlung des deutſchen Privat
rechts der deutſchen Rechtsgeſchichte ausdehuen nur daß dieſe
Stoffe auf die erſten Semeſter des Studirenden die die wich
tigſten ſind keinen Einfluß üben Aber auch die Profeſſoren
werden nicht radikale Heilmittel für das vorhandene Uebel
finden wenn nicht die Examingtoren ihnen in die Hand
arbeiten Und endlich wird es vom Segen ſein wenn nicht
nach der erſten Prüfung bereits der junge Juriſt von jedem
Zuſammenhang mit der Uwbverſität gelöſt und rein zum
Praktiker gemacht wird wobei er freilich nur zu oft dem

Jrrwahn verfällt daß er eigentlich die profeſſorale Vor
bildung ganz miſſen könnte Die Schäden ſind groß und be
denklich aber ſie fallen weder ausſchließlich den Studirenden
noch auch nur den Univerſitäten zur Laſt IUacos intra
muros peccatur et extra
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Deutſches Reich
Berlin 17 Aug Der Kaiſer begab ſich geſtern vorm nach

Perleberg übergab unter einer Anſprache und eigenhändiger Be
feſtigung die von der Königin von England an das 1 Garde
Dragoner Negiment deren Chef die Königin iſt verliehenen
Fahnenbänder und beſichtigte ſodann die unter Generalmajor
v Stoſch manövrirende Kavallerie Diviſion Um 5 Uhr nachm
war Se Maj zum Neuen Palais zurückgekehrt Prinz
Heinrich traf wie ſchon telegraphiſch gemeldet geſtern abend
11 Uhr 18 Min in Genug ein Zum Empfange waren am
Bahnhofe anweſend König Humbert der Prinz von Neapel der
Marineminiſter Racchia der deutſche Generalkonſul Dr Schnee
gans ſowie die Civil und Milikärbehörden Der König und der
Prinz von Neapel umarmten den Prinzen Heinrich wiederholt
mit großer Herzlichkeit Der König und der Prinz von Neapel
hatten den Schwarzen Adler Orden angelegt Prinz Heinrich den
Annunciaten Orden Die hohen Herrſchaften wurden von einer
überaus zahlreichen Menſchenmenge begeiſtert begrüßt Nach
Abſchreiten der zum Empfange aufgeſtellten Ehren Compagnie
wobei die preußiſche Nationalhymue geſpielt wurde begaben ſich
der König der Prinz von Neapel und Prinz Heinrich an Bord
der königl Yacht Savoia Abermals brach die Menge in leb
haften Jubel aus während die preußiſche und italieniſche Hymneertönte Die Savoia verließ um Mitternacht den Hafen von
Genua um ſich nach dem Golf von Neapel zu begeben
Prinz Friedrich Leopold iſt heute früh an der Spitze ſeines
Regimentes Garde du Corps zum Manöver nach Perleberg aus
marſchirt Die Frau Prinzeſſin Friedrich Leopold iſt
heute in Begleitung des Kammerherrn von Trotha und der V
dame Gräfin von Königsmarck in Saßnitz eingetroffen Der
Großherzog von Baden iſt hente nachm in Straßburg

empfangen worden Morgen begiebt ſich der Großherzog nach
Bitſch zu den Uebungen des 10 FußArtillerieRegiments
T eins von Wales iſt zum Kurgebrauch in Homburg ein

getroffen tGeſtern hat eine Sitzung des Bundesraths ſtattgefunden
in welcher neben anderen Gegenſtänden auch Zollkrieg
fragen zur Verhandlung kamen Gutem Vernehmen nach
wurde die Frage wegen Einführung des 50prozentigen
Zollzuſchlags auch gegen Finland erörtert

Der Landwirthſchaftsminiſter hat an die RegierungsPräſi
denten zu Königsberg Gumbinnen Marienwerder Bromberg
Poſen und Oppeln ein Einfuhrverbot für Heu und
Stroh aus Rußland erlaſſen in dem es heißt

Die in neuerer Zeit bemerkbar gewordene umfangreiche Ein
fuhr von Heu und Stroh aus Rußland erweckt die Vefürchtung
daß mit dieſen als Träger des Anſteckungsſtoffes von Vieh
ſeuchen bekannten landwirthſchaftlichen Produkten das Conta
ginm der Rinderpeſt und anderer Seuchen eingeſchleppt werden
kann da es unmöglich iſt feſtzuſtellen ob das zur Einfuhr ge
langende Heu und Stroh aus ſeuchenfreien Gegenden Rußlands
kommt Es liegt vielmehr die Annahme nahe daß dieſe Pro
dukte wegen ihres z en hohen Preisſtandes aus immer
ferneren Gegenden Rußlands werden bezogen werden in
welchen n die Rinderpeſt nd herrſcht oder deren
zeitweiliges Auftreten nach bisherigen Erfahrungen in Er
mangelüng von ſtatiſtiſchen Seuchenberichten vermuthet werden
muß Zur Verhütung der Seucheneinſchleppung erſcheint
es daher Sinne der Beſtimmungen der Revidirten

nſtruktion zum Rinde c elge nothwendig die Einfuhr von
und Stroh aus land bis auf weiteres zu verbieten

Jnkrafttreten des Verbots iſt auf den Beginn des 25 dVorgausſetzungsloſigkeit des jungen Hörers Rückſicht feſtzuſehen bis zu welcher Zeit daß in den näheren und nicht

ſo häufig von der Rinderpeſt betroffenen Theilen Rußlands

eingetroffen und vom Gounberneur ſowie vom Kommandanten
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bereits angekaufte Heu und Stroh zur Einfuhr gebracht ſein
kann Mit Rückſicht darauf daß in einigen Grenzgegenden
dieſſeitige Landwirthe das a ihren jenſeits der Grenze be
legenen eigenen oder angepachteten Grundſtücken gewonnene
Heu und Stroh für ihren dieſſeitigen Wirthſchaftebetrieb ge
brauchen oder für dieſen Betrieb von in der Näbe der Grenze
angeſeſſenen jenſeiligen Landwirthen alljährlich Heu und Stroh
zu kaufen pflegen ermächtige ich Euer Hochwohlgeboren in
ſolchen Fällen ausnahmsweiſe die Einfuhr dieſer Futkermittel
in dem durch das wirthſchaftliche rdüriuih des betreffenden
Landwirths bedingten Umfange noch nach dem Jnkrafttreten
des Einfuhrverbots zu geſtatten ſofern die Seuchenfreiheit des
Herkunftsbezirks zweifellos iſt

Die rufſiſche Regierung iſt wie der Nat Ztg aus
Petersburg mitgetheilt wird auf alle Weiſe bemüht die
intereſſirten Kreiſe den Zollkrieg mit Deutſchland ſo
wenig als möglich empfinden zik laſſen Das Kriegs
miniſterium geht damit um große Getreideankänfe
für die Armee in weit höherem Maße als ſolches er
ne und als es in früheren Jahren geſchehen vor
zunehmen

Aus den im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten neu auf
geſtellten Grundſätzen für die Einrichtungen des Eiſenbahn
verkehrs in Cholerazeiten ergiebt ſich daß man von
den noch im v J beliebten Verkehrsbeſchränkungen ganz ab
gekommen iſt Eine Beſchränkung des Eiſenbahn Gepäck und
Güterverkehrs abgeſehen von etwaigen Ausfuhr und Einfuhr
verboten findet nicht ſtatt eine Desinfektion von Reiſegepäck
und Gütern nur an beſtimmten Zollreviſionsſtationen des
Grenzgebietes wenn nach ärztlichem Ermeſſen eine Beſchmutzung
durch Choleraentleerungen anzunehmen iſt Briefe Druckſachen
Bücher uſw unterliegen wie bisher keiner Desinfektion

Eine Verfügung des Miniſters des Jnnern über die Ab
grenzung der Reichstagswahlkreiſe vom 12 Juli d J
datirt beſtimmt folgendes

Bei den Wahlen zum Reichskage iſt es vorgekommen baß
Veränderungen von Verwaltungsbezirken ohne
weiteres auch für die anderweite Abgrenzung der Reichstags
wahlkreife als maßgebend angenommen worden ſind Nach den
eſetzlichen Beſtimmungen iſt dies unzuläfſſig Es wird desalb auf den 5 6 des Wahig eſetzes für den Reichstag vom

31 Mai 1869 aufmerkſam gen der folgendes vorſchreibt
Ein Bundesgeſetz wird die Abgrenzung der Wahlkreiſe be

ſtimmen Bis dahin ſind die gegenwärtigen Wahlkreiſe bei
zubehalten mit Ausnahme derjenigen welche zur Zeit nicht
örtlich abgegrenzt und zu einem räumlich zuſammenhängenden
Bezirk abgerundet ſind Dieſe müſſen zum Zweck der nächſtenallgemeinen Wahlen gemäß der Vorſchrift des dritten Ab
ſatzes gebildet werden Dieſe Beſtimmung behält das Recht
den Territorialbeſtand eines Wahlkreiſes wie er entweder
zur Zeit des Erlaſſes des Geſetzes vom 31 Mai 1869
abgegrenzt war oder auf Grund el durch dasVerzeichniß der Wahlkreiſe vom 28 Mai 1870 neu feſt
geſtellt worden iſt zu verändern ausſchließlich der Reichs
geſetzgebung vor Der 8 6 a a O macht den Beſtand der
Wahlkreiſe keineswegs von dem unveränderten Fortbeſtehen
der Verwaltungsbezirke abhängig aus welchen ſich die erſteren
zur Zeit ihrer Feſtſtellung zuſammenſetzten Er hindert nicht
eine ſpätere anderweite Abgrenzung dieſer Verwaltungsbezirke
wenn dieſelbe auf landesverfafſungsmäßigem Wege angeordnet
wird aber ebenſowenig legt er einer derartigen landesrecht
lichen Anordnung die Wirkung bei daß durch dieſelbe zugleich
die Abgrenzung der Wahlkreiſe geändert werde Die Bildung
der letzteren iſt lediglich Sache des Reiches Dieſer Rechtslage
entſprechend ſind auch in einzelnen Fällen bereits beſondere
Reichsgeſetze zur Abänderung von Reichstagswahlkreiſen er
gangen Bis zu einer anderweiten reichsgeſetzlichen Feſtſtellung
hat es demnach bei der rn der Wahlkreiſe zu ver
bleiben wie ſie in dem erwähnten Verzeichniſſe vom 28 Mal

dieſem Verzeichniſſe beſtand der
etzige Wahlkreis Bochum Gelſenkirchen Hattingen aus
ein damaligen Kreis Bochum wenn alſo bei der jetzigen und

anch bei früheren Feichetage wahlen ine oder auch nur
ahlkre 3

1870 angegeben iſt Nach

eine Gemeinde einem auderen ohne vorheriges
Reichsgeſetz zugetheilt worden ſind ſo iſt dies zuläſſig und
dürfte ſchon aus dieſem Grunde die angefochtene Reichs
wahl im Kreiſe um GelſenkirchenHattingen für un
erklärt werden weil die Gemeinde Oberbonsfeld ohne
ſolches durch Reichsgeſetz ſanktionirt worden dem Wahlkreiſe
Mettmann zugetheilt worden iſt

Das ReichsVerſicherungsamt hat den Vorſtänden der Jn
validitäts ind Altersverſicherungsanſtalten die Ergebniſſe der
Rentenvertheilung für das Jahr 1892 mitgetheilt

Danach ſind im genannten Jahre an Altersrenten 21,1 und
an Jnvalidenrenten 1,8 Millionen zuſammen 22,4 Millionen
gezahlt worden Auf Preußen kamen von den Altersrenten
14,6 von den Jnvalidenrenten 0,7 Millionen Während im
anzen Reiche die Jnvalidenrentenzahlungen 6
entenzahlungen überhaupt betrugen machten ſie in

5 Proz in Bayern dagegen 10 Proz aus Hei den als be
ſondere Kaſſeneinrichtungen zugelaſſenen Knappſchaftspenſions
kaſſen hat der Antheil der Jnvalidenrenten faſt durchweg ſchonden Antheil der Altersrenten rer Bei der Kuare
ſchaftspenſionskaſſe für das Königreich Sachſen betrug er 77und der ſaarbrücker Knappſchaftspenſionskaſſe ſogar
79 Proz der geſammten zen Von den Alters
e en gen im ganzen Reiche entfielen 8,4 Millionen auf
das Neich 12,7 Millionen auf die Verſicherungsanſtalten vonden Juvalidenrenten 0 auf das Reich und 8 auf die Ver
ſicherungsauſtalten Jn Prozenten des Antheils der Verſiche

Reiches bei der Alters
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dings nach der jetzt wohl wenig zutreffenden Berufsſtatiſtik von
1 erechnet entfielen von den Altersrentenzahlungen 186,7
Pfennige von den Jnvalidenrentenzahlungen 12,0 Pfennige

ammen 198,7 Pfennige Für Preußen ſiellte ſich das Verda niß auf 211,5 und 12,1 zuſammen 2238,6 Pfennige

Das w Auflöſung des Reichstages nicht zur Verabſ r Reichsſenchen betr die
Bekämpfung von gemeingefährlichen Krankheiten wird dem
Vernehmen der D med Wochenſchr nach einer vollſtän
digen Umarbeitung unterzogen werden und unter
Berückſichtigungeder inzwiſchen ans der ärztlichen Welt hervor
egangenen nken an hat vielfach die vorherige Unterrn des Entwurfes an die beſtehenden ärztlichen Ver

tretungen gewünſcht Es iſt noch nicht entſchieden ob dieſe
Unterbreitung ſtattfinden wird dagegen iſt es nicht ausgeſchloſſen ba eine ſo frühzeitige Veröffentlichung des Ent

wurfs erfolgt daß eine allgemeine Kenntnißnahme und öffent
liche Beurtheilung des ſo wichtigen Geſetzes ermöglicht wird

Intereſſenten der Tabakbranche ſollen wie die Volks
tg mittheilt vonſeiten des Reichsſchatzamtes im Monat
eptember nach Berlin einberufen werden um die Vorlage

betr die Einführung der Fabrikatſteuer zu prüfen Wie
es heißt ſollen ſowohl Intereſſenten aus der Induſtrie und
dem Tabakbau als auch aus dem inländiſchen und aus
ländiſchen Tabakhandel an der Konferenz theilnehmen

Die Vorarbeiten für die im Herbſte ſtattfindenden Neu
wahlen für das Abgeordnetenhaus ſind wie derSchleſ 3 gemeldet wird im Miniſterium des Jnnern
bereits in nzriff Se worden und über die Frage
wegen Anſetzung des Termins für die Wahlmänner und fur
die Abgeordnetenwahlen dürfte nun bald Entſcheidung getroffen
werden da die Kommunen bevor die hierauf bezüglichen Eran die Provingialbeſerden erſchienen ſind mit der Auf

tellung der Wählerliſten nicht beginnen können Dieſe Auf
ellung iſt wegen des Geſetzes über die Aenderung des Wahl

verfahrens eine mühevollere und zeitraubendere als bisher

Ruſſiſche Blätter bezeichnen den Grafen v Poſadowsky
Wehner bei Beſprechung ſeiner Ernennung zum Reichsſchatz
ſekretär allgemein als einen Polen obgleich dies kaum ſeiner
Abſtammung nach zutrifft und jedenfalls nicht nach ſeiner
ne Stellung denn er gehörte bisher der freikonſervativen
artei an Es iſt deshalb eine vollſtändige Verkennung der
atſachen wenn die Ernennung von der Wedom als ein

neuer polonophiler Schritt bezeichnet wird Die Now
Wrem geht noch weiter und will der Beförderung des Grafen
Poſadowsky einen Einfluß auf die ruſſiſch deutſchen Handels
beziehungen zugeſtehen Es könne leicht geſchehen daß die auf
tauchenden Hoffnungen auf ein baldiges Ende des ruſſiſch
u Zollkrieges ſich nicht verwirklichten
natürlich möglich aber es braucht kaum betont zu werden
daß daran der Reichsſchatzſekretär der ja ein Untergebener des
Reichskanzlers iſt ganz unſchuldig ſein würde Die erſte
Bedingung für eine ſchnelle Beendigung des Zollkrieges iſt
und bleibt ein entſprechendes Entgegenkommen Rußlands

Von Major v Francois ſind wiederum aus Südweſt
afrika Berichte eingetroffen welche zeigen daß ſich in der
Sachlage Hendrik Witbooi gegenüber nichts geändert hat Die
Schutztruppe muß ſehr wachſam ſein und hält wie ſchon aus
den zuletzt veröffentlichten Berichten hervorging eine Anzahl
Poſten beſetzt Die neue Verſtärkung der Schutztruppe wird
ſehnlichſt erwartet da mit ihrem Eintreffen eine größere Be
weglichkeit und die Ergreifung der Offenſive möglich wird
Nach einer anderen Seite hin ſcheinen aber die Verhältniſſe
in Südweſtafrika einer weſentlichen Aenderung entgegenzugehen
Samuel Maharero der jetzige Oberhäuptling ver Herero
beginnt ſich dem ſtellvertretenden kaiſerlichen Kommiſſar zu
nähern und gute Beziehungen mit ihm anzuknüpfen as iſtvon Bedeutung da die den ſich ſeit etwa einem Jahre

recht aufſäſſig zeigten ie Annäherung Samuels beweiſt
daß das kraftvolle Vorgehen der deutſchen Regierung dort
den gewünſchten Eindruck auf die Herero gemacht hat mit
ihnen wird man wohl bald zu einer befriedigenden Verein
barung kommen

Die Juſtizverwaltung iſt in ihrem Beſtreben alle Neben
ämter und Nebenbeſchäftigungen der ihr unterſtellten
Beamten zu beaufſichtigen und zu beſchränken dazu übergegangen
den Juſtizbeamten zu denen auch die Gerichtsvollzieher gehören
v verbieten die Verwaltung von Konkurſen zu übernehmen und
hnen faſt jede Ausſicht zu benehmen die erforderliche Erlaubniß

der Aufſichtsbehörde zu dieſer Nebenbeſchäftigung zu erzielen Es
ſoll auch keinen Unterſchied machen wenn die Wahl zum Konkurs
verwalter vom Gläubigerausſchuſſe ausging Ausnahmsweiſe
bleibt die höhere Genehmigung dann noch zuläſſig wenn an dem
betr Orte ſonſt niemand zur Uebernahme der Konkursverwaltung
imſtande und bereit iſt der Präſident des Oberlandesgerichts
hat dann aber allein darüber zu entſcheiden ob im einzelnen Falle
die Erlaubniß dem Gewählten ertheilt oder verſagt werden ſoll
Wie es ſcheint werden von dieſer ſtrengen Anordnung wohl zumeiſt
die Gerichtsſchreiber getroffen deren Beſiellun zu Konkursver
waltern auf dem Lande nicht ganz ungebränchlich war wenigſiens
in den öſtlichen Provinzen hierbei ſcheinen ſich aber ÜUnzuträglich
keiten herausgeſtellt zu haben auch werden wohl Beſchwerden von
ſelten anderer Bewerber nicht ausgeblieben ſein

g3 dem Entwurf von Beſtimmungen über die Regelung des
Giftverkehrs wie er dem Bundesrathe zur Berathung und Be
ſchluß ung unterbreitet iſt ſollen dem Vernehmen nach für den
Großhandel mit Giften ſowohl hinſichtlich der Aufbewahrung
als auch der Abgabe Erleichterungen von den allgemeinen Vor
Chriften vorgeſehen ſein unächſt ſoll für den roh bander die

ührung eines Giftbuches als entbehrlich erlaſſen werden ſofern
die Giftſtoffe nicht im Einzelverkehr unmittelbar an das Publikum
zum Selbſtgebrauch abgegeben werden Ferner ſoll der Entwurf
auf die Ausſtellung von Giftſcheinen bei Wiederberkäufern tech
niſchen Gewerbetreibenden ſowie ſtaatlichen Unterſuchungs oder

anſtalten verzichten Auch wird es bei der Abgabe von
ten an die bezeichneten en oder Anſtalten nicht der ſonſt

vorgeſchriebenen genauen ignirung der Abgabegefäße bedürfen
ſondern es wird jede Bezeichnung genügen welche geeignet iſt
eine de eßen Auf die Apotheken ſollendie Vorſchriften über die bgabe von Giften inſoweit keine An
wendung finden als die Verabfolgung von Giften zu Heilzwecken
attfindet Weiter jedoch nicht Man hat dieſer Regelung die

tn zu Grunde gelegt daß die Faälle in denen Gifte zu
anderen als zu Heilzwecken in Apotheken abgegeben werden
durchaus nicht ſelten ſind Man ſagte ſich daß wenn man die

othekeninhaber künftig anders behandeln wollte als die ſonſtigen
mit dem Gifthandel ſich befaſſenden Gewerbetreibenden und ehva
die Giftabgabe in den Apotheken vollſtändig ſrrinebe während
ſie außerhalb derſelben an beſchränkende Bedingungen geknüpft
wäre die Abſicht des Entwurfs die Abgabe von Giſt an verdächtige Perſonen zu verhindern großentheils wieder vereitelt
werden würde

Das iſt d

abſichtigt

ür die Feſtſtellung des Einkommens behufs Verauhe ung r inkommenſteuer darf nach Entſcheidung
des See erſenats des Oberverwaltungsgerichts Beweisfälligkeit
des Cenſiten in Bezug auf das Beſtehen behaupketer Schulden
nicht angenommen werden bevor nicht eine Aufforderung an den

teuerpflichtigen ergangen iſt e Schuld Namen und
ohnort des Gläubigers Datum der Schuldurkunde und Prozent

ſatz der Verzinſung anzugeben auch Zinsquittung vorzulegen

Für das Einkommen aus dem Beſitze von Ge
ſänuden hat behufs der Veranlagung zur Einkommenſteuer
der Steuerſenat des Oberverwaltungsgerichts über abzugs
fähige Ausgaben Entſcheidung getroffen

Das von einem Vermiether an den bisherigen Miether einer
Wohnung gezahlte Abſtandsgeld behilfs ander weiter Vermiethung
dieſer nung und Auſwendungen für anderweite Einrichtung
der Wohnung im Jntereſſe eines neuen Mieihers ſtellen ſich
wenn ſie vertragsmäßig zwecks rege ene höheren Mieths

rege bedingt und vor Beginn des Miethsverhältniſſes und
des Veranlagungsjahres als einmalige Aufwendung gemachtwaren als Kapital Anla ne der Einkommens
guelle behufs Erzielung eines höheren Einkommens aus der
ſelben dar welche überhaupt nicht alſo insbeſondere auch von
den Miethseinkünften eines einzelnen Jahres zu welcher ſie
in r ginbagn beſonderen Beziehung ſtehen nicht ab
zugsfähig ſindnidt eiwa zu denjenigen Ausgaben für Jnſtandhaltung und

Reparatur, welche gemäß der Ausführüngsanweiſung nach dem
Durchſchnitte der Vorjahre in Abrechnung gebracht werden
dürfen Von dem Miethsertrage dürfen dagegen die üblichen
Prozente für Nebenabgaben uſw und für nſtandhaltung
Steuern Abnutzung uſw in Abzug gebracht werden

Nach den beſtehenden ren haben die Volksſchullehrer
10 Wochen aktiv bei der Jnfanterie zu dienen Dieſe
zehnwöchentliche Dienſtzeit iſt grundſätzlich zur Zeit der zehn
wöchentlichen Erſatzreſerve Uebungen zu erledigen Die alsdann

ur Reſerve beurlaubten Volksſchüllehrer werden während ihres
eſerveverhältniſſes zu zwei Uehungen heran ezogen die an

Dauer 8 Wochen und 4 Wochen und Zeitpunkt der zweiten und
dritten Uebung der Erſatzreſerve eſitſprechen Da nun in dieſem
Jahre Erſatzreſerviſten nicht re werden ſo ſollen die
militärpflichtigen Lehrer die 10 und 6 Wochen zu üben haben
innerhalb der Armeecorps nach Art der früheren Erſatzreſerve
Compagnien bei jedem Regiment zu einer Compagnie vereinigt
und die vier Wochen übenden Lehrer auf mehrere Regimenter
vertheilt und in die LinienCompagnien eingeſtellt werden Man
de V die Korreſpondenz aus Torgan im geſtrigen Morgen

atte Red

Die Provinzialbehörden ſind ermächtigt worden den Handel
mit Erinnerungszeichen Abbildungen u dergl in den
Badeorten und Ausflugszielen auf Grund des 8 105e
der Gewerbeordnung bis zum 1 November an Sonn und
Feſttagen mit Ausſchluß der für den öffentlichen Gottesdienſt
beſtimmten Stunden und unter der Bedingung freizugeben daß
den in den ver rieb dieſer Art beſchäftigten Gehilfen
Lehrlingen und Arbeitern eine den Vorſchriften im 8 105e Abſ 3
er Gewerbeordnung genügende Sonntagsruhe gewährt wird

Die Beſtimmung der Orte für die dieſe Ausnahme zuzulaſſen
iſt iſt dem Ermeſſen der Regierungspräſidenten überlaſſen doch
Pld er Maßgabe daß ſie größeren Städten nicht gewährt
wird

Eine relative Verminderung der Perſonen moſaiſcher
Religion im Deutſchen Reich ergiebt ſich nach dem Statiſti
ſchen Jahrbuch für 1893 Nach demſelben trafen auf 10,000 orts
anweſende Perſonen im Jahre 1890 6277 Evangeliſche gegen
6263 im Jahre 1880 3576 Katholiken gegen 3589 im Jahre 1880
29 ſonſtige Chriſten gegen 17 115 Juden gegen 124 27 andere
Religionen gegen 6,8

Die Elfenbein Ausfuhr aus DeutſchOſtafrika im
Laufe des Rechnungsjahres 1892/93 umfaßie zuſammen 16,544
Zähne im Gewichte von 286,840 5 engliſchen Pfund Der
Hauptantheil fällt auf Bagamoyo das 10,666 Zähne im Gewicht
von 200,548 Pfunden ausführte dann kommen Saadani mit 18091
Pangani mit 1627 Lindi mit 1055 Kilwa mit 680 Mitkindani
mit 366 Taüiga mit 134 und Dares Salaam mit 125 Zähnen

Hamburg 17 Ang Bei der heute ſtattgehabten Reichs
tagserſatzwahl erhielten Laeisz natl 8800 Raab Antiſ
2285 und Molkenbuhr Soz 16,474 Stimmen zerſplitterte

ren 29 ungiltige 85 Molkenbuhr Soz iſt ſomit
gewählt

Würzburg 17 Aug Der Prozeß gegen den Lieutenant
Hofmeiſter wegen ſozialdemokratiſcher Umtriebe der morgen
vor dem Militär Bezirksgericht hierſelbſt ſtattfinden ſollte iſt auf
unbeſtimmte Zeit vertagt worden

Ausland
Euglaud Jm Unterhauſe erklärte der Staatsſekretär des

Jnnern Asquith es geſtern für unwahr daß der wegen
ynamitattentates verurtheilte Gallaghen freigelaſſen worden

ſei derſelbe ſei geſund ſeine Freilaſſung werde nicht be

Frankreich Jn dem Zuſtande Lockroys iſt neuerdings
eine Verſchlimmerung eingetreten die Aerzte befürchten eine

r als Folge des Mordanſchlags Obwohl der
ttentäter Moore vom Gerichtsarzt als ſchwachſinnig bezeichnet

hoben
Die boulangiſtiſche Cocarde des Herrn Ducret hat ihr

Erſcheinen eingeſtellt
Aus Aigues Mortes Arrondiſſement Nimes werden

Zuſammenſtöße zwiſchen franzöſiſchen und italie
niſchen Arbeitern gemeldet bei welchen 10 Perſonen ge
tödtet und 26 Perſonen verwundet wurden Die Magazine
ſind geſchloſſen Arbeitermengen durchziehen mit Stöcken be
waffnet die Straßen Es wurden geſtern abend neue Ruhe
errungen befürchtet Die Gendarmerie iſt verſtärkt

worden
Spanien Aus den Städten welche durch die Umgeſtaltung

der Armeediviſionen betroffen ſind werden agitatoriſche
Umtriebe gemeldet Die Generalkapitäne haben Befehl erhalten
k auf ihre Poſten zu begeben

n Moron Provinz Sevilla haben aus Anlaß der Steuer
erhebung Unruh en ſtattgefunden die noch fortdauern 24 Frauen
wurden verhaftet

n Vicalvaro bei Madrid kam es wegen des Verbots eines
Stiergefechts zu Ausſchreitungen

Montenegro Der Kardinal Staatsſekretär Rampolla hat
dem r Nikolaus geht daß der Papſt offiziell die
ſlaviſche i der tholiken Montenegros anerkannt hat Gleichzeitig überſandte Kardinal Rampolla mehrere
Bücher in altglagolitiſcher Schrift

Bulgarien Anläßlich des ſiebenten Jahrestages der
Tbronbeſteigung des Prinzen Ferdinand ſand inEnxinograd ein grigateenſ ſtatt Bei dem darauf
olgenden Feſtmahl P tambulow eine Rede in welcher er
le Wichtigkeit des Feſtes hervorhob und die

daß daſſelbe in Anweſenheit der Gemahlin des Prinzen gefeleri

Selbſtverſtändlich gehören ſie darnach auch T

wurde hat der Staatsanwalt doch Anklage gegen ihn er 9

reide ausdrückte

werde Aus allen Theilen des Landes trafen enthuſiaſtiſche
Begrü derer ſearamme ein darunter Telegramme von ſämmt
lichen Biſchöfen
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Halle und Amgegend
Halle 18 Auguſt

Der Gemeinde Vorſtand von Trotha läßt dieſer Taden Hausbeſitzern die Vorſchriften über die Aus bruts
von Privatanſchlüſſen an die Gemeinde Waffer

leitung geben Die Vorſchriften ſind im allgemeinen nach
den in Halle giltigen Beſtimmungen entworfen Die Ab

eigen von den Hauptrohren werden bis an die Grund
tücke heran u den Unternehmer der Gemeinde auf deren

e agegen iſt es den Hausbeſitzern überlaſſen die Weiterleitung in das Grundſtück hinein durch
einen beliebigen er z rerläffi en Unternehmer
ausführen zu laſſen Ueber die Art und Weiſe der Ausführung
die Beſchaffenheit des zu verwendenden Materials u ſ w trifft
die Vorſchrift eingehende Beſtimmungen deren Befolgung
ſtreng überwacht werden wird damit nicht durch mangelhafte

e hpna u ſ w Schäden und Nachtheile für die Gemeinde
entſtehen

Der von hieſiger Königl Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich
verfolgte Arbeiter Dworak wurde bei dem Bahnbau in

rotba feſtgenommen und in das hieſige Gerichts
efängniß eingeliefert Er hat eine ſechsmonatliche Gefängnißſtrafe wegen vorſätzlicher Körperverletzung zu verbüßen

Koſten angelegt

ZUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Königsberg 17 Aug Zum Nachfolger auf dem durch die
Berufung Dr Linde mann s nach München erledigten hieſigen
Lehrſtuhle der Mathematik iſt der ſeitherige außerordentliche
Profeſſor Dr David Hilbert nachdem er zum ordentlichen
Profeſſor ernannt worden iſt berufen Profeſſor Dr Linde
mann vertritt gegenwärtig noch ſeinen Nachfolger im Rektorat
der Univerſität Profeſſor Dr Gareis der eine Ferienreiſe
unternommen hat

Greifswald 17 Aug Der Privatdozent Dr Hermann
Moeller iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen Fakultät der Univerſität ernannt

Maxrburg 17 Aug Der Direktor der hieſigen Jrren
Heilanſtalt Profeſſor Dr Cramer namhafter Pſychiater iſt
geſtern ganz unerwartet 62 Jahre alt geſtorben C war
1831 in Montabaur geboren Seit 1876 hat er die nenerbaute
benachbarte Jrren Anſtalt geleitet und als Profeſſor der Pſychiatrie
hier gewirkt

en m Gerichtsverhandlungen
t Weimar 17 Aug Die hieſige Strafkammer verurtheilte

in ihrer letzten Sitzung den Geſinde Agenten Rechenbach
aus Apolda wegen fortgeſetzter Schwindeleien es
handelt ſich um eine Geſammtſumme von faſt 1000 M zu
3 Jahren Zuchthaus nebſt drei Jahren Ehrverluſt und ſeinen
Schwager Kaufmann wegen Beihilfe zu 5 Monaten Ge
fängniß und zwei Jahren Ehrverluſt

Provinzial Nachrichten
Erfurt 17 Aug Jn unſerem Stadtverordneten

kollegium gährt es gewaltig der Grund iſt die kürzlich
erfolgte Gehaltszulage des Stadtbauraths Kortüm von jähr
lich 1000 M Dieſe Zulage blieb nämlich nicht allein ſondern
gleichzeitig bewilligte die gutmüthige Majorität unſerer bürger
lichen Vertreter auch für den zweiten Baurath 1000 M
Zulage ohne daß derſelbe darum angeſucht hatte
ebenſo dem Bürgermeiſter und dem Oberbürgermeiſter
je 1000 M Gehaltserhöhung Dieſe für die Bürger
ſchaft recht theure Reform der Magiſtratsbeſoldungen erwuchs
aus der ſeinerzeitigen Erklärung des Stadtbauraths
Kortüm er ſei in Danzig als Stadtbaurath zur engeren
Wahl geſtellt und werde die Wahl annehmen wenn
Anſtatt nun den Herrn nach Danzig ziehen zu laſſen wil lfahrte
die Stadtverordnetenmajorität ſchleunigſt dem diktatoriſchen Ver
langen Jetzt ſollen nun auf einmal die in Danzig eingezogenen
Erkundigungen bewieſen haben daß der Staädtbau
rath oder richtiger Stadtbaumeiſter Kortüm in Danzig gar
nicht zur engeren Wahl geſtanden hat als er ſein Ver
langen nach Gehaltszulage ſtellte Man iſt auf die Entwickelung
dieſer Angelegenheit ſehr geſpannt

Bitterfeld 17 Aug Jn der letzten Stadtverord
neten ſitzung kam u a zur Kenntnißnahme der Verſammlung
daß durch den Magiſtrat zu Delitzſch ein Stipendium an vier
Studirende mit je 100 Thalern zu vergeben ſei wobei nicht nur
Delitzſch ſondern auch unſere Stadt und das benachbarte
Dorf Niemegk betheiligt wäre Bis jetzt habe nan hier offiziell
von der ganzen Angelegenheit nichts gewußt in der
Chronik von Niemegk jedoch gefunden daß vier Studirende und
zwar zwei Theologen und zwei Juriſten der Univerſitäten Leipzig
oder Wittenberg aus genannten drei Ortſchaften daſſelbe beziehen
könnten Nachdem durch einen Erlaß des Miniſters der geiſt
lichen und Medizinalangelegenheiten die hieſige Realſchule an
erkannt iſt ſollen laut eines Schreibens des Oberpräſidenten
die ſtädtiſchen Behörden einen Penſionsfond für die Be
amten und Lehrer an der genannten Anſtalt bilden die Summe
ſoll aus der Kämmereikaſſe gedeckt werden Die Stadtverordneten
genehmigten für dieſen Zweck 700 M jährlich

D Nanumburg 17 Aug Nach einer Mittheilung des
Eifenbahn Verordnungsblattes iſt die preußiſche
Staatsregierung ermächtigt worden zum Bau der Eiſen
bahn von Naumburg nach Deuben 3000,000 und von
kippach Poſerna einerſeits nach Plagwitz Lin

denau anderſeits nach Markranſtädt 2,850,000 M
zu verwenden welche Summen nebſt denen für andere gleich
zeitig genehmigte Eiſenbahnbauten uſw durch Schuldverſchrei
bungen von rund 48 Millionen Mark beſchafft werden
ſollen Durch Allerhöchſten Erlaß iſt die Leitung
des Baues und demnächſtigen Betriebes dieſer Bahn
linien der königlichen Eiſenbahn Direktion zu Erfurt
übertragen worden Die Ausführung ſoll beginnen wenn
der geſammte zum Bau der Bahnen und deren Nebenanlagen
nach Maßgabe der vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten oder
im Enteignungsverfahren feſtzuſtellenden Entwürfe erforderliche
Grund und Boden der Staatsregierung und zwar im Falle der
Enteignung unentgeltlich und laſtenfrei überwieſen iſt oder die
Erſtattung der ſämmtlichen ſtaatsſeitig für deſſen Beſchaffung
aufzuwendenden Koſten einſchließlich aller Nebenentſchädigungen
in rechtsgiltiger Form übernommen und a wird be
treffs der oben erwähnten zweiten Linie die im preußiſchen
Staatsgebiete belegene Theilſtrecke

h Aus dem Saalkreiſe 17 Aug Jnfolge der Aufhebung
der Stolgebühren für Taufen und Trauungen hatdas Konſiſtorium der Provinz Sachſen zu Magdeburg An s
führungs Beſtimmungen zu dem betr Geſetze erlaſſen San ch ſollen im allgemeinen in der 1 und 2 Halleſchen
Landephorie Taufen bis zu vier Pathen als einfache Form

betrachtet werden und deshalb von den Stolgebübren an
Ffarwe und Küſter befreit für Taufen mit mehr als
vier Pathen iſt dagegen der bisherige volle Betrag
zu zahlen Nun exiſtirt aber eine in beiden Ephorien
noch jetzt giltige Beſtimmung aus früherer Zeit
wongch für die vierte und jede folgende Pathe je 75 Pfge
an die Giebichenſteiner Prediger Wittwen Kaſſe

werden muß wodurch dieſer Kaſſe jährlich 700 890 Mark
zufließen Viele Tanfväter denen die Verwendung dieſer Straf



53 n iſt finden dieſe Einxichlung verallet und weiſen
u n dae ane der Pfarrländereien faſt durch weg gut dotirten

Pfaxxſt ellen beider Ephorien durch Erhöhung e er Aue
die Witiwenkaſſe allein erhalten können falls nicht möglich ſein
ſollte die Durchſchnittsſumne dieſer Strafpathengelder
durch eine herbeizuführende geſetzliche Beſtim
mung auf die Kirchen oder GemeindekaſſenngBerhattuis zu vertheilen Es wäre zu wünſchen da

tietendernng dieſer alten mung we rdie ſeelſorgiſcheWiriſamteit des Geiſtlichen nur ſtörend wirken kann
beſchäftige

Euedlinburg 17 Aug Die vom hieſigen Magiſtrat
an das General Kommando des 4 Armeecorps gerich
teten Jl hriſteg beantwortet die Jntendantur zu Magde
burg dahin daß Quedlinburg eine Jnfanterke Garniſon nicht erhält Die vorläufige Unterbringung dreier Ba
tgillone des Jnfanterie Regiments Prinz Louis Ferdinand ſei in
Halbexſtadt angeordnet über die dauernde Unterbringung
dieſer Bataillone ſei jedoch noch keine Entſcheidung getroffen
O Neinſtedt 17 Aug Bei dem geſtern nrit ab

gehaltenen und ſtark beſuchten 42 Jahresfeſte der von Philipp

v Nathuſius r WohlthätigkeitsAnſtalten berichtete Herr Paſtor Kobelt daß ſich die Zahl der
Zöglinge der Knaben anſt alt auf 109 belänft in den anderen
Anſtalten befinden ſich zuſammen 516 Pfleglinge Angemeldet
wurden vom 1 April 1891 bis 1 April 1893 243 Blöde 167
Epileptiſche 68 mit anderen Krankheiten Behaftete

c Thale 17 Aug Ein zwiſchen hier und Quedlinburg ver
kehrender ſogenannter Arbeiterzug n ſich ſo gut bewährt
daß die anfänglich verſuchsweiſe eingeſtellten zwei Wagen
von der Eiſenbahnverwaltung auf fünf vermehrt wurden Der
Fetfpreis beträgt für Hin und Rückfahrt für eine Woche und

zerſon berechnet nach Quedlinburg nur 40 Pfg nach Nein
ſtedt 20 Pfg

A Herzberg Kunen 17 Aug Der Amtsrichter Acker
mann iſt auf ſeinen Wunſch von Schlieben nach Eckartsberga
zum 16 Sept verſetzt worden

9 Taugermünde 17 Aug Einem Auswanderungs
Agenten, welcher vor einiger Zeit die hieſige Gegend bereiſte
iſt es gelungen 22 Familien unſerer Stadt zum
Auswandern nach Braſilien zu bewegen Es iſt denLenten die hier größtentheils ausreichenden Herdienſt fanden
Ausſicht auf bedeutenden Landerwerb in kurzer Zeit gemacht

B Bitterfeld 17 Aug Jn einem zur Grube Marie gehörigen
Teiche ertrank ein des Schwimmens unkundiger Arbeiter
als er ſich nach einer ihm als tief bekannten Stelle des
Teiches hinbegeben hatte

H Noßleben 17 Aug Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr
ſchlug der Blitz in die gefüllte Scheune des Gutsbeſitzers
Wilh Scheibe in dem z Stunde von hier entfernten Botten
dorf und äſcherte das maſſive Gebäude bis auf die Umfaſſungs
mauern ein Bei den Löſcharbeiten betheiligten ſich u a die
Schüler der hieſigen Kloſterſchule in anerkannt hervor 8
ragender Weiſe die mit der von ihnen ſelbſt gezogenen
Handſpritze faſt zuerſt an der Brandſtelle angelangt waren Jn
Aergerniß erregender Weiſe rächte ſich der auf einem
Dachfirſte ſitzende Schlauchführer der bottendorfeer
Spritze an dem der Kloſterſchule welcher auf ſteiler
Leiter ſtehend bei einer Schlauchwendung erſteren unbedeutend
beſprengte Er erhielt dafür von dem Vottendorfer wiederholt
den ſtarken Waſſerſtrahl ſekundenlang ins Geſicht
und es wäre zu wünſchen daß derartige Bübereien angeſichts
größter Feuergefahr von zuſtehender Seite ſtrengſtens
geahndet würden Bei Wind hätte leicht ein großer Theil des
Ortes vom Feuer ergriffen werden können

h Klitzſchmar 16 Aug Die Verhandlungen in der
Apotheken Angelegenheit ſind ſoweit gediehen daß zum
1 Okt in Zwochau eine Apotheke eröffnet wird und aller
Wahrſcheinlichkeit nach ſich auch ein Arzt daſelbſt niederläßt

Zur Zeit tritt der Keuchhuſten unter den Kindern hieſiger
Gegend vielſeitig theils mit tödtlichem Ausgange auf Viel
fache Erklärungen von Landwirthen gehen dahin daß der
Ertrag der oggenernte in hieſiger Gegend ein ſehr
zufriedenſtellender iſt Es wurde mehrfach vom Schock
h Sack ausgedroſchen

Gera 17 Aug Bis zum 15 Aug dem Endtermin für
die Einſendung der Preisarbeiten über die vom hieſigen
Thierſchutzverein geſtellte Frage Jn welcher Weiſe kanndie Jugend durch Thun und VPaſſen praktiſch Thier
ſchuß üben ſind 105 Arbeiten aus allen Theilen Dentſch
lands und Oeſterreichs an den Vorſitzenden gelangt

K Zittan 17 Aug Jn unſerer Gegend hat ein toller Hund
zwei Kinder im Alter von 4 und 23 Jahren gebiſſen Der
Zuſtand beider Kinder ſoll ein bedenklicher ſein

O Zwickan 17 Aug Eine Kellnerin aus Bayern hat ſich in
der Nähe der Kammgarnſpinnerei von einem aus Chemnitz hier
ankommenden Güterzuge überfahren laſſen

Das Braunſchweigiſche Jnfanterie Regiment
Nr 92 trägt in dem diesjährigen Herbſtmanöver zum letzten
male ſeine hiſtoriſche ſchwarze Uniform Es kommen
dann Uniformen nach preußiſchem Muſter zur Einführung Es
iſt ſchade daß die geſchichtlich ehrwürdige und dabei
durchaus ſchöne praktiſche und bequeme braunſchwei
giſche Uniform verſchwindet

r Vermiſchtes
Schadenfener Ein mächtiges Feuer wüthete geſtern vor

mittag in Berlin auf dem Lagerplatz der Firma F Zimmer
mann u Sohn am Tempelhofer Ufer 34 der ſich bis zur
Luckenwalderſtraße ausdehnt Der Brand brach vermuthlich im
Cementſchuppen aus und ergriff raſch einen anſtoßenden Holz
ſchuppen neben dem ſich große Stapel von Nutzholz befanden
Der ganze Platz bildete als die Feuerwehr eintraf ſchon ein
Feuermeer Der Wind trieb die Gluth bis über die Lucken
walderſtraße hinweg ſo daß der jenſeits der Straße belegene
Banholz und Lagerplatz derſelben Firma Feuer fing und nur
durch energiſche Löſchardeit nach Niederreißen des Zaunes ge
halten werden konnte Plötzlich brach der Hauptſchuppen zu
ſammen die neben ihm lagernden Holzmaſſen ſtürzten um und
trafen drei Feuerwehrleute Der Feuerwehrmann Bandow
wurde durch einen Balken ſchwer verwundet der Oberfeuer
mann Heidrich und der Feuermann Moritz wurden rings von
brennenden Holzmaſſen eingeſchloſſen und konnten nur mit großer
Mühe vielfach verletzt gerettet werden Heidrich konnte nach
ſeiner Wohnung gebracht werden Die beiden anderen wurden
nach dem EliſabethKrankenhauſe geſchafft Der Brand ward bis
zum Nachmittag unterdrückt

Ein trübes Lebensende Eine Familienkragödie hat ſich
geſtern früh in dem Hauſe Wilhelmſtraße 129 in Berlin ab
eplelt m vierten Stockwerk wohnte daſelbſt der S7fährige

aufmann Philipp Fränkel der mit ſeiner Gattin in kinder
loſer Ehe lebte Fränkel hatte die einträgliche Stelle eines
Agenten für eine Poſamentenfabrik in ger inne Dienstag
Nachmittag kam eine Frau in die Fränkel ſche Behauſung verweille dort längere Zeit und hinterließ bei Frau e eine unver
kennbare Aufregung Was dort beſprochen wurde iſt bisher Ge

eimniß geblieben Mittwoch abend zeigte die ſonſt ſehr ruhigerau als ſie mit ihrem Manne von einem Spaziergange urlict
ehrte ein re Weſen und gab Dur lebhafte Geſten

kund daß etwas Veſonderes vorgehe Jn der Wohnung erklärte
Fran Fr dem Dienſtmädchen daß ſie ſich wegen heftiger

die ſeit vielen Jahren durch die hohen Pacht

e r nene

her en ſei Ruhe begeben werde und der
Dienſtherr zufwroge d gd Donnerstag früh um 6 Uhr
an die Thür des rliner Zimmers zu pochen das als Schlaf
immer diente Als das Mädchen am Morgen auf wiederholtesbie keine Antwort erhielt rief ſie die Polizei herbei und
an fand nach al tlamet nung der Zimmerthür beide

h erhängt vor Die Frau an der r zum Ko
dor der Mann an derjenigen nach den Vorderzimmern
ſeine Ordnungsliebe bis zimi letzten Augenblicke gt
er ein Verzeichniß ragen Schulden auf einem de
niedergelegt hatte Aerztl 8 fe konnte nichts mehr ausrichten
Die Beweggründe t hat ſind noch nicht geklärt man glaubtaber daß Kantel olge ngehens der Fabrik feinen Poſien
verloren halte und den Tod einer ungewiſſen Zukunft vorzog

Falſche Nachricht Die Mittheilung von der Verhaftung des
Bellevue ſchen Ehepagres der Mann wie im geſtrigen
Abendblatte geineldet war ſollte einen Bauwächter in Berlin er
mordet haben beſtätigt ſich nicht Der Mann hat vielmehrgeſtern krankheitshalber in der Charité Aufnahme eſunben

während die Frau ſich in ihrer Wohnung befindet Die Ueberführung des Mannes nach der Berliner Evatlis hat jedenfalls zu

der falſchen Nachricht Anlaß gegeben
Segeltuchfähren g letzter Zeit hat man mit den Segel

tuchzelten die von den Mannſchaften getragen werden den eigen
artigen Verſuch gemacht ſie zum Ban von Transportfähren für
das Gepäck der Mannſchaften zu verwenden Zunächſt werden
Reiſig und kleinere Aeſte zuſammengetragen und dann leichte
Geſtelle geflochten bezw zuſammengeſchnürt Das Zelttuch wird

darauf auseinandergehreitet und derart an dem Reiſiggeſtell be
feſtigt daß das Waſſer nicht hindurchdringen kann Während
des Manövers ſollen die Verſuche von den verſchiedenſten Truppen
theilen fortgeſetzt und erweitert werden

Vom Jnufanterie Leib Regiment in München Nunmehr
ſind bereits 81 Mann der Seuche zum Opfer gefallen Eine
große Anzahl Erkrankter liegt zur et noch im Garniſons

her zu München während die Rekonvaleszenten in ver
ſchiedenen Ortſchaften in der Umgegend von München ünter
ebracht ſind Die Rekonvaleszenten ſind ſämmttich auf drei
donate mit Löhnung beurlaubt den dreijährigen Soldaten

die Mitte September abgehen wurde jedoch bereits bekanntgegeben daß deren Löhnungsbezug mit dem Tage des Abganges
erliſcht Hoffentlich werden die maßgebenden Stellen dafür Sorge
tragen daß für das weitere Fortkommen kranker entlaſſener
Soldaten geſorgt wird

Mißlungene Kraftprobe Jn einer Wirthſchaft bei München
woſelbſt ein Athletenklub ſein Stammlokal hat fand kürzlich ein

Saitlinghändler unter einer Bank die dem Klub gehörigen zu
den Kraftproben beſtimmten Geräthe Er zog hiervon zwei je
50 Pfund ſchwere eiſerne Kugeln hervor und verſuchte dieſe mit
geſtreckten Armen hinauszuhalten kam aber hierbei rücklings zu
Falle Eine Kugel fiel ihm auf die rechte Hand Der Verluſt
des Daumens ſowie der Spitzen zweier weiterer Finger war die
Folge dieſer Unbeſonnenheit

Eine Heilmethode Jm Gebiete von Jttiri Jtalien herrſch
gegenwärtig ein wahrer Karneval und die Straßen hallen von

iedern und von Geigenklängen wieder Eine ſehr giftige Spinne
eine Art der in Apulien vorkommenden Tarantel fordert zahl
reiche Opfer unter den Mädchen des Volkes die zum Aehrenleſen
ausziehen Der Klang der Geigen und der Drehorgel der
Geſang der Tanz dienen dazu die überaus heftigen Schmerzen
die dem Tarantelſtiche zu lindern indem ſie den Organis
mus gewiſſermaßen einſchläfern ſobald aber der Zeitvertreib
aufhört ſtoßen die Opfer wieder Schmerzensrufe aus und
winden ſich in ſchrecklichen Krämpfen Nun wird das Opfer in
einen Sack gelegt und dann zur Hälfte für einige Stunden in
eine Miſtgrübe eingeſenkt Es kommt ſelten vor daß es dabei
zu Grunde geht ſehr oft aber weiſt es ſpäter Spuren von
Blödſinn und eine vollſtändige dauernde Kräftelähmung
auf Giebt es ſo muß man ſich fragen wenn man dieſe furcht
bare Schilderung lieſt in Sardinien keinen Arzt und keine Be
hörde die den unglücklichen Mädchen beiſtehen können ohne zu
geſtatten daß ſie zu ſolchen brutalen Heilmitteln des Aber
glaubens ihre Zuflucht nehmen

Erſchoſſen Aus Nancy wird gemeldet Ein franzöſiſcher
Schmuggler Fromont in Montcourt unweit der Grenze
nd vorgeſtern von einem deutſchen Grenzwächter er

oſſen
Abſturz Ein engliſcher Student 22 Jahre alt der mit

einem Kollegen und zwei Führern von Saas gekommen war um
ſich über das Täſchhorn nach Zermatt zu begeben ſtürzte vor
geſtern nacht um 2 Uhr von einem Felſen auf welchem die Ge
ſellſchaft Halt gemacht hatte um den Tag zu erwarten Die
ſchrecklich verſtümmelte Leiche wurde 19 Stunden oberhalb
Randa gefunden

Perſonalngachrichten Der Genexalarzt des 5 Armeecorps
Dr Schrader iſt geſtern auf einer Jnſpektionsreiſe in Oſtrowo
plötzlich vom Schlage gerührt und auf ſeinen Wunſch in die
Diakoniſſenanſtalt zu Poſen gebracht worden Dr Schrader war
bekanntlich ſ Zt Leibarzt Kaiſer Friedrich s den er auch nach
San Remo begleitet hatte Der Commandeur der 1 Kavallerie
Brigade Oberſt Graf v Klinckowſtröm iſt geſtern auf dem
Exerzierplatze in Königsberg infolge eines Schlaganfalles ge
ſtorben Dr Charcot der berühmte franzöſiſche Pſychiater
iſt geſtern in Morvan Departement Nièevre wo er den Sommer
aufenthalt genommen hatte geſtorben Als Nervenarzt beſaß er

einen internationalen Ruf und wie Kranke aus allen Ländern
ſeine Sprechſtunde aufſuchten ſo verfehlten auch fremdländiſche
Aerzte welche nach Paris kanien es nicht ſeine Klinik und ſeine
Vorleſungen zu beſuchen Charcot am 29 Nov 1825 in Paris
geboren promovirte 1853 und wurde 1860 Professeur agrégé an
der Salpetriere die er durch ſeine Vorleſungen zu neuer Be
rühmtheit brachte 1882 erhielt er den für ihn errichteten Lehr
ſtuhl für Klinik der Nervenkrankheiten Die weſentlichen Ver
dienſte Charcot s liegen in erſter Linie auf dem Gebiete der
pathologiſchen Anatomie des Nervenſyſtems Die Wiſſenſchaft
verdankt ihm für eine Reihe von Nervenkrankheiten z B der
multiplen Skleroſe der Seitenſtrangſkleroſe die genauere Kennt
niß der angtomiſchen Grundlage Ebenſo hat Charcot die Diag
noſtik der Nervenkrankheiten vielfach erweitert Jn neuerer Zeit
wo er ſich dem Studium der Hyſterie eifrig widmete zeigte er
daß es ſich bei ihr keineswegs immer wie man früher e
um ein wirres Durcheinander von Symptomen handelt er wies
nach daß man hier ebenſo wie bei organiſchen Krankheiten oft
anz feſtgeſchloſſene Krankheitsbilder antrifft Von Charcot s
onſtigen zahlreichen Arbeiten ſeien ſeine e h über
den Hypnotismus erwähnt der ihm ſeine wiſſenſchaftliche Be
gründung und Anerkennung zu verdanken hat Der Präſident
der ſchweizer Centralbahn Dr Viſcher in Baſel hat ſich in
einem Anfalle von Schwermuth wegen eines körperlichen Leidens
das Leben genommen

Cholera Wie die Tribuna meldet ſind in Neapel heute
10 Erkrankungen an Cholera und 6 Todesfälle vorgekommen und
in Sulmano 2 Todesfälle Auch in der Provinz Cam

o bafſo ſind in den Orten Trävento und Toſfalto mehrere
erſonen an der Cholera erkrankt Aus Turin wird ein ver

dächtiger Fall gemeldet welcher in dem Gefängniß von Foſſanogen e Nach Depeſchen aus Gut ſind in dem
Bezirk Nadworna geſtern 7 neue Erkrankungen und 11 Todes
fälle an Cholera rn n dem Bezirk Brzesko iſt
S gerkrankung in dem Bezirk Sniatyn ein Todesfall feſt
geſtellt

Ans der Schnlſtube Der Herr Kreisſchulinſpektor beſichtigt
die Schule und veranlaßt den Lehrer aus dem Gebiete der
Natüurgeſchichte d fragen Lehrer Nun Kinder was könnt ihr
rn ckuck ſagen Schülerin Der Kuckuck legt ſeine Eier

n e e h

m der Temperalur am 17 28 5018 arg 14 50 C

Regen 0,0mm rWafſſerwärme der Saale mltgeth v Flora Bade 160 R

Handels und Verkehrs Nachrichten
Harpener Bergbau Gesellsebatf Der Aufsiechtsrathschlägt eine Dividende S 5 Proz Vor be Ro

4,292 M Die Abschreibungen und aussergewöhrz betragen on auf Reservefönds B 94,416
Rücklage für schwebende Vaptüehiungen 100,000 Tür gemeinnützi
Zwecke 20,000 M insgesammt betragen die Abschreibungen 2,518 772
die Dividende Millionen die Gewinnantheile 132,278 der Vor

auf neue Rechnung al M Das Effektenkonto weiet an Staats
und anderen Werthpapieren 615,334 M auf Die Betheili bei der
Gewerkschaft Scharnhorst beträgt 432,600 M Wechsel
Kassa und Bankguthaben beträgt 2,980,900 M

Allgemeine Deutsche Kreditanstalt Der Halvbjahresabschluss auf 30 Juni 1893 weist einen Reingewinn von 1 e M
W gegen 1,829,022 M in dem entsprechenden Zeitraume des vorigen

ahresHarkort Bergwerke Der Aufsichitsrath beschloss für
1892/93 eine Dividende von 3 Proz im Vorjahbre 1 Proz in Vor
schlag zu bringen und 173,000 M abzuschreiben

Oesterreiehische Kreditanstalt Wien 17 AugBörsengerichten zufolge soll die Semestralbilanz der Kreditansta t
morgen abend veröffentlicht werden eine Bestätigung dieser Gerüchte
von zuständiger Seite liegt aber noch nicht vor doch gilt es als wahr
scheinlich dass ein Beschluss in diesem Sinne gefasst werden wird Dio
Abschwächung der Valuta an der heutigen Börse ist hauptsächlich auf
Abgaben Kredclitanstalt zurückzuführen

Aktiengesellsehaft Görlitzer Maschinenbauanstalt
und Eisengiesserei in Görlitz Der Aufsichtsrath beschloss
die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz bei gleichen Abschreibungen
wie im Vorjahre vorzuschlagen Die Fabrik ist sehr reichlich mit
Aufträgen versehen

Rheiniseh Westfälischer Kohlen und Eisenmarkt
Düsseldorf 17 Aug Auf dem Kohlenmarkte war in den
letzten Wochen die Abnahme flotter auf dem Robeisenm arkte
zeigte sich verstärkte Nachfrage für das vierte Quartal Der amtliche
Börsenbericht lautet Die Marktlage iet unverändert

7 t des englischen KohlenarbeiterstreiksLeeds 17 Aug Infolge der Vertheuerung der Kohlen macht dieGreat Norithern Railway die Einstellung von 30 Personenzügen
12 und nach Leeds sowie die Einstellung mehrerer Güterzüge be

annt
Der Aukfsichtsratu der Paulinenaue Neu Ruppin er

Eisenbahn schlägt für die Stammprioritäts Aktien und für die
Stammaktien 5 gegen 5 Proz im Vorjahre vor

Fisenbahn Einnahmen Luzern 17 Aug Offiziell
Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen im Juli 1893
1,215,000 im Juli 1892 1,255,000 Fres die Betriebsausgaben 660,000

Juli 1892 585,000 res Demnach Veberschuss im Juli 1893
55,000 im Juli 1892 670,000 Fres

Zahlungseinstellungen Der Firma Leutzsceh in Gera
ist das beantragte dreimonatliche Moratorium bewilligt worden Die
Allgemeine Peutsche Kreditanstalt zu Leipzig erklärt dass
ihre altenburger Filiale in keiner Beziehung zu der dortigen
insolventen Firma Lingke steht Nach dem Konfektionär befinden
sich Itzmer Mussmanv Comp in Berlin Band und Spitzen
firma mit bedeutenden Verbindlichkeiten in Zahlungsschwierigkeiten
Ein Vergleich wird zu 50 Proz angeboten

Konstantinopel 17 Aug Die Einnahmen der Türkischen
Tabakregie Gesellschaft betrugen im Juli 21,800, 00 Piaster
gegen 19,800,000 Piaster in der gleichen Zeit des Vorjahres

Buenos Ayres 16 Aug Ielegr Goldagio 247,00

Wasserstünäde bedeutet über unter Vull
Saale und Vnatrut Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 165 Aug T 0,20 17 Aug I 2 S
Weissenfels Oberpegel r 2,2e J 2,221 4do Unterpegel 2 0,50 2 0,62 12 2Halle Unterhaupi 17 Aug 1,56 18 Aug 1, 55 2
Troiha do t UB6e t 1,oeAlsleben Oberpegel 16 Aug 2,22 17 Aug t 2,8 4 u

do Unterpegel 7 t 0,72 2,70 2 2Kalbe Oberpegel 2 t 1,18 1,3241do Unterpegel 2 5034 0,40 6 2
Moldau Iser BEger Blbhe

Aug Fall Wuchs Aug Fall Wuets
Budweis 16 0,541 2 7 5 27 o el ePrag 6,59 a Wittenberg 0,50 3Jungbunzlau 0,13 12 P Reeslau c 3Laun d de 59 1 n 0,22 2Pardubits 0,25 15 Magdeburg 0,59 1Brandeis 0,32 10 rTangermündel 691
Melnick 0,66 2 PWitienberge 0,271 3 2Leitmeritz 0,77 Dömitz Peg I 0,291 3Aussig 17 0,71 2 PlIauenburg 17 0 161 3
Dresden 3,621 4 2

Beobgehtet usoh amil Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

Fernſprech Nachrichten
Berlin 18 Aug vorm 72/ Uhr

Nach in Thorn eingetroffenen amtlichen Drahtmeldungen
iſt die Cholera in der polniſchen Stadt Kaliſch an der
poſenſchen Grenze ausgebrochen es wurden bisher 50 Er
krankungen feſtgeſtellt wovon 18 tödtlich verliefen

Letzte Telegramme
Lemberg 18 Aug Das heute erſchienene Berichtsblatt es oberſten Geſundheitsrathes ſchildert

neuerlich die Lage in Galizien als ſehr gefährdet
die Cholera nahm ſowohl an räumlicher Aus
dehnung wie an Stärke zu Außer den beim Eiſen
bahnbau beſchäftigten Perſonen werden auch Angehörige
beſſerer Kreiſe Opfer der Seuche Die polniſchen Blätter
ſprechen die Befürchtung aus daß eine Hungersnoth die
Folge der ungeheuren Ueberſchwemmungen ſein werde

London 18 Aug Geſtern früh wurde in Eppw Vale
Wales eine Verſammlung von 10,000 ſtreikenden
ohlenarbeitern durch nichtſtreikende Arbeiter

angegriffen und in die Flucht geſchlagen wobei
eine große Anzahl von Verwundungen vorkamen AlleGruken in Süd Wales ſind geſchloſſen An meh
reren Orten verſuchten die ſtreikenden Arbeiter die nicht
ſtreikenden zum Verlaſſen der Arbeit zu zwingen

Paris 18 Aug In Aigues Mortes ſ Frankreich hatdie Ankunft der Eruppen die Ordnung wieder her

in Die an e de a wich ver
rikadirt hatten wurden nach dem Bahnhofe geleitet um

a n p a r wen u dLand geflüchtet Man glaubt noch mehrere Todte unSee in den Sümpfen liegen v Truppen biwackiren
für den Fall neuer Unruhen Alle Getödteten und Verwun
deten ſind Jtaliener
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Für die Redaktion verantwortlich Für Politil Dr Oscar Linkez
ür Lotoles Propinzial und Handelsnachrichlen Hermann Bäach

nach Marſeille zu fahren

Fenilleſon c Aldert Herling ſämmilich in Halle



Thuvingia
Versicherungs Geſellſchaft in Erfurt

gegründet 1853 übernimmt
ner und Transportverſichernngengeben Begräbnißgeld r reren e nnge
Witwenpenſons er heg

und ſchließt erungen einzelner onen gegen
aller Art ſowie ſpeciell auch gegen Reiſe Unfälle
zu vortheilhaften Bedingungen und billigen Prämien

ohne Nachſchuſtverbindlichkeit ab
Anträge nehmen enkgegen die Hauptagenkten

Carl Hoſſmann in Halle a t ae e 2Julius Beeker ite Promenade 10Albert Wehlert Sophienſtraſte 2

P n Wer wirken und ver werthen

II W PPatal cyCentral Bureau Berlin NW Luisenstr 25
Filialen Prag Hamburg BRudapestHeinrichgasse 7 Grosser Burstah 13 Fäürdönteczer 1
anerkannt bedeutendstes Patent Bureau Deutschlands

beschäftigt über II5 Bureaubeamte Specialisten für technische
Fächer en 500 Vertreter für Patent Verwerthung

Anfälle

Für ca I Millionen Mark Patente bereits verwerthet
D Prima Referenzen

Ausführliche Brochüren gratis und franco
Vertreter W Packebuseh in IIalle a/S8 Schwetschkestrasse 28

Berchlfährung,
Die Lehranſtalt f einf u dopp Buchf v J A Dewltz Halle Leipzigerſtr 101
exth gründl Unterr an Herren u Damen bei ermäß Honorar Eintr jederz

Glück auf Eine Glück aufvorzügl Kapitalanlage
macht man mit dem Erwerb von Kuxantheilen à 500 der

Gewerkschaft Kyfſhäuser
Sie geben 490 Banzinſen und 12 Dividende

Der durch Gutachten küchtigſter Sachverſtändigen begründete Nachweis
über die Rentabilität wird auf Verlangen Jedermann gedruckt und portofrei
zugeſandt und HKuxanlheile ſind zu beziehen durch

den Repräſentanten der Gewerkſchaft Ad Becker
in Naumburg g Saale Jacobspromenade 8

Zur gefälligen Beachtung
Durch äußerſt günſtige Bezugsquellen bin ich in der Lage einen kompl

Jacketauzug für 390 Mk einen Sommerüberzieher für 24 Mk eine
Hofe für 6,50 Mk ein Jacket für 16 Mk und eine Weſte für 5 Mk
von nur reinwollenen und haltbarſten Stoffen in Buekskin Chevliot und
Diagonal unter weitgehendſter Garantie tadelloſen Sitzes und dauerhafter
Arbeit nach Maaß anzufertigen Es iſt ſomit auch dem minder Bemittelten
Gelegenheit geboten ſeinen Bedarf an Garderobe nur noch nach Maaß machen
zu laſſen Unter gleich günſtigen Verhältniſſen fertige ich auch Rockanzüge
1 und 2reihig von nur echtem Kammgarn mit ſeidener Vorde für 48 Mk
ſchwarze Tuchanzüge für 47 Mk in hocheleganter Ausführung Bei Lieferung
von Stoffen Anzug 20 Mk Ueberzieher 10 Mk Hoſe 4,50 Mk
Rudolf Podolski Schneidermſtr Barfüßerſtr 6 II

Vom 1 Oktbr ab Hackebornſtr 3 part neben dem Salzgrafen
5

s SS c53 ud 33S 3
3
2

c Speceialgeschäſt für runden

Das einnbaus radialen Formsſieinen der Greppiner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witternngsverhältnissen

Einmauerung von Bampfkesseln jeden Systems
Vertreter Herr Carl Gebhardt Halle a Martinsgasse

Schaufenstergestelleen 8 18 JahrenGestelle zum Tragen von GlIasplat en CryſtallglasplattenEinzelſtänder Wandarme in e e erſridet
Etagen Treppen Banmgeſtelle J Meſſing polirt lackirt oder vernickelt

fertigt nach eigenem Syſtem ſowie na r und Maaß
Husterlager Leipzig Ritterstr 36 I Et F A II 731
B i l i n ſind zu haben Rester hell und dunkel

für Damen und Kinderkleider
Frau Marie Kölbel Alter Markt 2 II

9 n v Billigeran or geror D und eleganter
ApparatRuhr O 9Scharlach 4 D uDiphteritis ednkeireng mitauſteckeu den flüſſigenKraukheiten Mittelnn eRohsolutol ſchnell und gründlich wirkendes Desinfectionsmittel

Verkaufsſtin Halle a/S bei Herren G ein lbekenr 22 F Weber Soh

u eung am 20 Angnuſt 1893arletta Goildlooſe
ttreffer 20 Millionen 1 Million

e e 5 nJenmmüt Caſſel I

P Paschelc100 Leipzigerſtr 100
im Hauſe des Hrn Br Freytag

Künstl Zähne
und Plombirungen

Schmerzlose
Zahn Operationen

Inductions Apparate

Spritzen
Inhalations Apparate

Pieberthermometer
empfiehlt in größter Auswahl zu billig

ſten Preiſen

OttoVnbekannt
Kleinſchmieden quervor

Alle Sorten
Tiſch Bett u Sophafüße

Portierenſtangen
empfiehlt billigſt

WV V EISEDampfdrechslerei Mühlberg 12

Piüanimos
Fabrikate J Ranges v Feuriteh Leip
zig Berdux Heilbronn Höllinge Spangenberg Zeitz rc

Höchſte Tonſchönheit und Ton
fülle unvergleichlichſchöne flügel
ähnliche Spielart nuverwüſtliche
Stimmhaltung Langjähr Garantie
Ratenzahlungen Mäßige Preiſe von
400 1200 Vermiethung nur guter
Pianinos

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſefchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
fallen mit allen Daunen Pfd 150 M füll
ertige gut entſtäubte Gänſehalbaunen Pfd 2M beſte böhmiſche Gänſe

halbdaunen Pfund 2,50 ruſſiſche
änſedaunen Pfd 3,50 prima weiße

Gänſedannen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig BerlinPrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht r
Viele Anerkennungsſchreiben

Laden

Auswahl billig bei
Friedrich Peilehke

Geiſtſtr 25 vis vis Café Hohenzollern

10,000 t Reiſtg Beſen
hat See ohne Stiel à St 11
mit Stiel 14 5 ab Elſterwerda

Os Reichenbaceh
in Haida bel Elſterwerda

Rebhühmer Kauken

jeden Posten

Gebr oGr VUlräceustr 60
ür Haushaltungen offeriren wirla Jihlelgehitns vehelbeeten

10 PfundKiſtchen 2,60 franco gegen
Nachnahme ſpäter Preiſelbeeren,
Lochinüller Beischinann

Weidenberg im Fichtelgebirge

leiſch Offerte
oth Schwartenwurſt

Schmeer und Fettfleiſch 5 Pfd für
3 Mk mageres Schweinefleiſch
5 Pfd 3 Mk auch Speck Schlack
und Knackwurſt verkauft
C Wehrinann Wörmlttzerſtr 105

Direet bezogene
Malaga Malvasier Madeira

Und Portweine

Adolfo Pries da Mälaga

Märkerſtr Paul Angermmann Karzerplan 2/3 GustaBarfüßerſtr in Saugerhaufen bei Herrn e nomen dige r

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

gegründet 1770
zu haben bei Verd HiHe Geiſtſtr 17

B Ibönl Schulberg I

Man kauft
Comtoir und Reſtan S

rations Einrichtungen in größter De e

reist man am besten und sennellsten über

VIiüssimgenm llolland Queenboro
Die grössten mit allem Comfort eingerichteten u elektrisch beleuchteten

Dam vermitteln den Dienst bei ruhigster Seefahrt da Curs meist
der Küste zweimal täglich Durchgehende Wagen Speisewagen ab Ve
Direkte Fahbrkarten nach London auf allen Hauptstationen Zusatubillete
für Reisende II O zur I Cl Salon 6 sl für die Tagdampfer 7 sl fär die
Nachtdampfer und 11 sl für Hin und Rückfahrt durch Tag und Nachtdampfer
Auskunft Fahrpläne und Reservirung von Cobinen bei Herren Schroedel

Simon Halle Die Direction
Pferde Lotterie Looſe

i 9 t itHarienburger änBaden Badener i 3000 Gewinn
Looſe à 1 Mk zu obigen Lotterien 11 Stück 10 empfehlen

und verſenden J Barck Co Gr Ulrichſtraße 3 J und Steinbrecher Jasper Von auswärts ſind 30 Pfg
für Frankatur und Liſte beizüfügen

Günther Noltemeyer Zur Iust bei IIameln
Spinnerei Weberei und Färberei

Fabri zur Umarbeitung alter WollsachenI zu geschmackvollen waschechten
Kleiderstoffen Buxkin Portièren Teppichen

Läufern Schlaf und Pferdedecken etc
Annahme und Musterlager bei

A ars Halle aLeipzigerstrasse 26
Kunstfärberei und ehem Wascehanstalt

Sesoſtäftsbiicſer

Anaech liegend neuer Sprungrückem

Aug Wedel Leipzigerstr 22

Kupferſchmiede Arbeiten
aller ArtFederrohre Paßſtücke Kühlſchlangen

2c werden biſlig und gut ausgeführt
Ilallescho Mavchinen und Dampfkessel Armaturen

Fabrik

Dicker Werneburg
Thurmſtr 123

2 7 er e F r T 7e et ne e e meene e e e c et ß r S 5 s 2
t t e r

gebt Eunren Kindern Kochschen Nährzwievackz derſelbe iſt
das beſte Nährmittel für Kinder

Carl Koch s Nährzwieback beſitzt den höchſten Nährwerth be
föcdert die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Drüſen Darm
katarrh Rhachitis Kuochenkraukheiten 2c zu ſchützen

Herr Friedrich Rogge hierſelbſt
ſagt darüber wörtlich folgendes Mein
Junge wurde ohngefähr 4 Wochen nach
der Geburt trotzdem er von meiner Frau
ſelbſt geſtillt wurde krank und elend
Die verſchiedenſten Kindernährmittel die
ihm verabreicht wurden führten keine
nern herbei das Kind war abge

magert bis auf Haut und Knochen und
war bereits von uns aufgegeben Jn
meiner Angſt machte ich einen letzten
Verſuch mit dem Carl Koch ſchen Nähr
zwieback und ſah zu meiner großen
Freude daß ſich mein Kind ſichtbar er
holte es wurde mobil bekam Appetit
wurde munter und geſund und habe ich
mit dem Carl Koch ſchen Nährzwieback
einen ſtrammen Jungen ein wahres
Wunderkind erzogen Mein Junge iſt jetzt 1 Jahr kann laufen und ſtrotzt
von Geſundheit ſo daß ich meine wahre Freude daran habe

7 Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 in Carl Kocha reyteniſcher Nährmittel Serrenſtraſte 1 ſowie in den bekannten
erkaufſtellen

Freyburger Cement Kall
aus der Fabrik von Julius Barck in Freyburg Unſtrut

iſt ein eementähnliches Material bereits r abgelöſcht und fein
eemahlen welches nicht nur wegen ſeiner groſzen Ergiebigkeit und bedenden Sinai di einem Pulahe bis zu Theilen Sand ver t

r

WeW ee S
W

W
S

mäßig h ſondern auch viel bequemer zu verarbeiten iſt wie Weinnd Grau alt Wegen ſeiner gelben ſandſteinartigen Farbe eignet ſi
dieſer CementKalk auch ganz vorzüglich fur e Putzarbeiten

Alleinverkaufſtelle

Halle Druck und Verlag von Otto Henvel
Niederlage in Halle q S bei Otto Westpuar Tanengerweg

Mit Unterhaltungsblatt
und 1 Veiblatt
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